
"Betrachten wir den Zustand des Planeten,
so beweist sich das kapital-orientierte neoliberale "Laisser faire"

als staatlich sanktionierter Vandalismus"

BSE und weiterer Wahnsinn
 

Politiker und ihre falschen Auftraggeber

von Wolfgang Fischer

 
Angesichts der Geschehnisse um BSE können die letzten Hoff-

nungen begraben werden, von der politischen Kaste Verantwor-
tung oder Kompetenz zu erwarten.

Wer sich einen Rest an kritischem Verstand angesichts allen poli-
tischen Wahnsinns rundherum erhalten konnte, ist der Redlichkeit 
halber gezwungen, sich gegen das herrschende politische System 
zu wenden. Andererseits besteht die Gefahr, von den politischen 
Lügen gänzlich betäubt, gewollt oder ungewollt am Schlachtopfer 
des Lebens zugunsten des Kapitals mit schuldig zu werden.

Auf nationaler wie europäischer Ebene zeigt sich immer deutli-
cher, daß nicht das Wohl der Bürger und der Erhalt der Lebens-
grundlagen im Blickfeld der Politik liegt, sondern allein noch das 
Wohl eines unersättlich scheinenden Agro-Industrie-Kapital-Kon-
glomerats. Weltweit ist dieselbe Tendenz offensichtlich. Ist das 
MAI (Multilaterales Abkommen für Investitionen) zunächst ge-
scheitert, wird jetzt jedoch über WTO, ‚humanitäre Kriege‘ und 
andere scheinheilige Aktionen wie dem Plan Colombia versucht, 
die Weichen entgegen den Lebensbedürfnissen für das Kapital zu 
stellen.

Wenn bislang auf nationaler Ebene wenigstens noch der An-
schein und die Fassade demokratischer Legitimation der Politiker 
gewahrt blieb, wird auf europäischer Ebene gar nicht erst versucht, 
diesen Schein zu wahren. Neue EU-Mitglieder müssen sich neoli-
beralen Gesetzeswerken und Bestimmungen beugen, die jeglichem 
Demokratieverständnis widersprechen und die gewachsene und be-
währte soziale Strukturen zerstören. Doch beweist beispielsweise 
die am Parlament vorbei klammheimlich vollzogene Umstrukturie-
rung der zur Landesverteidigung verfassungsgemäß konzipierten 
Deutschen Bundeswehr in eine extraterritorial einsetzbare Militär-
macht, daß auch auf nationaler Ebene demokratische Prozesse als 
nur noch hinderlich angesehen werden und von daher konsequent 
mißachtet werden.

Vom Volkeswillen niemals legitimierte Personen und Institutio-
nen schaffen Richtlinien und Gesetzeswerke, die bar jeder sinnvol-
len Regulationsfunktion des Allgemeinwohls sogar nationales, de-
mokratisch gewachsenes Recht brechen können. Wir brauchen uns 
nur das Lebensmittelrecht oder die Reinheitsbestimmungen für 
Atemluft und Trinkwasser anzuschauen, um zu sehen, wie wir alle 
betrogen werden und das letztendlich mit unserer Gesundheit be-
zahlen; mittlerweilen bereits gar mit der Gesundheit unserer Kin-
der und Kindeskinder.

Sollte Politik eigentlich die Leitlinien für eine gesunde Entwick-
lung des Allgemeinwohls setzen und sensibel darüber wachen, daß 
von keiner Seite her dieses Allgemeinwohl und dessen Grundlagen 
zu Schaden kommen, so zeigt neben der Liberalisierung der öffent-
lichen Hand und der Privatisierung sozial notwendiger Strukturen 
insbesondere die neuerlich ins Haus stehende Privatisierung der 
Universitäten und Schulen, daß den Politikern nichts mehr heilig 
ist. Lehrinstitute als der geistige Nährboden jeder neuen Generati-
on sollen, in GmbH's verwandelt, Gewinne abwerfen oder von In-
dustrie oder anderen Interessengruppen unterstützt werden. Wer 
glaubt, die Freiheit der Lehre bliebe davon unberührt, verkennt die 
Realität der Interessen der Geldgeber. Neben der einseitigen Infor-
mation seitens der Medien gefährdet interessenbegünstigte 
Schwerpunktbildung in der Lehre das freie geistige Potential als 

Garant der Bewältigung eines immer komplexer werdenden All-
tags mit seinen wachsenden Bedrohungen. Eine Gefährdung der 
Lehrfreiheit durch Erzeugen finanzieller Abhängigkeiten führt 
zwangsläufig zur Beeinträchtigung der lebensnotwendigen Kritik-
fähigkeit. Derartige Manipulationen an den Grundfesten freier Ge-
sellschaften beweisen, daß sich Politik längst um grundsätzlich an-
dersgelagerte Ziele bemüht.

Politiker handeln im Auftrag der Industrie, sie haben sich in eine 
finale Abhängigkeit vom Kapital begeben. Ein Handeln im Auftrag 
der Wähler entlarvt sich als Lüge.

Ein Runder Tisch Europäischer Industrieller (ERT, European 
Round Table of Industrialists) bestimmt letztendlich, wohin das 
Schiff Europa ohne jegliche demokratische Kontrolle und vielfach 
gegen das Interesse des Allgemeinwohls steuert.

Neben vielen anderen Skandalen liefern auch die BSE Skandale 
seit Jahren den Beweis der zu System gewordenen Verantwort-
ungslosigkeit und Raffgier der Akteure, hier der Fleisch- und Phar-
ma-Mafia.

Anstatt mit dem Ziel der Gefahrenerkennung und -beseitigung 
auf breiter wissenschaftlicher Ebene offen zu forschen, die For-
schungsergebnisse auszutauschen und zu diskutieren wird konse-
quente Desinformation betrieben. Wissenschaftler und Tierärzte 
werden auf theoretischer wie praktischer Ebene behindert, bedroht 
(Dr. Margit Herbst in Schleswig Holstein) und gar ermordet 
(Tierarzt gegen Antibiotika-Mafia in Belgien). Informationen wer-
den gefälscht oder nicht veröffentlicht, nur um der 
Agro/Pharmaindustrie aufkosten der allgemeinen Gesundheit und 
Unversehrtheit nicht zu schaden. Das System hat Erfolg: BSE und 
verwandte Erkrankungen des Menschen breiten sich aus und wich-
tige Fragen werden nicht gestellt.

- Wer hinterfragt heute den Seuchencharakter von BSE, obwohl 
ein Erreger bislang nicht nachgewiesen werden konnte?

- Wer weiß um die offenen Fragen hinsichtlich der Prionen und 
deren Herkunft? Die in 'raum&zeit' 1996 publizierte These, Prio-
nen seien nicht die Ursache sondern bereits selbst Folge einer Ver-
giftung durch ein Neurotoxin (Phosmet) wird offiziell boykottiert 
und findet in den übrigen Medien kaum Widerhall. (siehe auch den 
Grundsatz-Beitrag: BSE / AIDS / Hepatitis C - Infektions- oder In-
toxikationskrankheiten?, von Claus Köhnlein)

Im Falle des Nachweises einer Intoxikation stünden der Herstel-
lerfirma aus dem Pharmasektor Haftungsansprüche in Milliarden-
höhe ins Haus. Eine Seuche oder Infektion dagegen ist Ausdruck 
höherer Gewalt, ist Schicksal!

Sind wir dem Schicksal ausgesetzt oder sind wir von Risiken be-
troffen, die seitens der Politiker ganz bewußt inkauf genommen 
werden? 

Die englische Regierung geht ganz offiziell seelenruhig davon 
aus, daß infolge des BSE-Risikos etwa 250000 Menschen den Tod 
finden werden. Mit welchem Recht eigentlich fordern heute deut-
sche Politiker, der Verbraucher müsse für BSE-Tests aufkommen, 
wolle er doch qualitativ hochwertiges Fleisch? Trägt denn der Ver-
braucher Schuld an der sich ausbreitenden Misere oder sind nicht 
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doch tatsächlich die Politiker, die jahrelang jegliche Gefahr geleu-
gnet haben, die wahrhaft Schuldigen? Wer nimmt sie in Verant-
wortung, wenn nicht endlich die Bevölkerung?

Artikel 20 des Deutschen Grundgesetzes lautet: "Die Bundesre-
publik Deutschland ist ein demokratischer und sozialer Bundes-
staat. Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus. ... Die Gesetzgebung 
ist an die verfassungsmäßige Ordnung, die vollziehende Gewalt 
und die Rechtsprechung sind an Gesetz und Recht gebunden. Ge-
gen jeden, der es unternimmt, diese Ordnung zu beseitigen, haben 
alle Deutschen das Recht zum Widerstand, wenn andere Abhilfe 
nicht möglich ist."

Europäisches Recht, das gegen das verfassungsmäßige Recht ein-
zelner Mitgliedsstaaten verstößt, verkommt zum Unrecht. Und 
nicht zuletzt die Charta der Grundrechte der Europäischen Union 
beweist den qualitativen Rückschritt des Rechts: Wer einen beson-
deren Willens- und das heißt hier: Gnadenakt der Europäischen 
Union daraus macht, Menschenwürde "auch" den Alten, "auch" 
den Kindern zuzusprechen, hat die nach der deutschen Verfassung 
unantastbare und unteilbare Menschenwürde des zur Freiheit be-
stimmten Wesens schon geteilt und angetastet.

Es wäre heilsam, den Politikern und den Parteien neben anderen 
Aktionen auch durch Boykott der Wahlen jegliche Legitimation zu 
entziehen. Vielleicht kann ein durch Verlust des letzten Feigenblat-
tes der Demokratie drohendes Bloßgestellt-Werden sie an ihren ei-
gentlichen Auftrag und ihre Auftraggeber erinnern. 

Machen wir es wahr: Alle Macht geht vom Volke aus!
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